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Pressemitteilung 
Recklinghausen/Essen, 15. September 2011 

14 Tierheime mit knapp 500.000€ 
gefördert 

Sanierungsrückstau verringert, Folgekosten eingespart 

Am 14.9.2011 hat eine Kommission aus NRW-Umweltministerium, LANUV und 
Tierschutzverbänden aus 40 Förderanträgen von Tierschutzvereinen 14 zur Förderung 
ausgewählt. Die  Gesamtfördersumme beläuft sich auf 481.825,35 €. Durch die bis zu 80%-
Förderung werden in erster Linie Sanierungskosten aufgefangen, um höhere Folgekosten zu 
vermeiden. Gefördert werden bauliche Maßnahmen in Tierheimen mit bis zu 80% der 
Gesamtkosten, maximal 40.000 € pro Tierheim.  

Dr. Heinrich Bottermann, Präsident des LANUV: „Wir haben zunächst dringende 
Instandsetzungen ausgewählt, um den Verfall der oft maroden Bausubstanz zu verhindern.“ 
Weitere Kriterien waren Investitionen in Energieeffizienz und Infrastruktur, um künftige 
Unterhaltungskosten zu senken. Ziel ist es, die so frei werdenden Gelder dem eigentlichen 
Tierschutz zufließen zu lassen. „Das kleine Zeitfenster, das 2011 für Antragstellung und 
anschließende Bewilligung zur Verfügung stand,“, so Dr. Heinrich Bottermann weiter, „war 
für alle Beteiligten, die Tierheime und meine Mitarbeiter im LANUV, eine große 
Herausforderung.“     

Die Förderung nach dem Motto „dort, wo die Not am größten ist ....“ ist notwendig, da in 
vielen Tierheimen in den letzten Jahren ein erheblicher Sanierungsrückstau entstanden ist. 
Die Folgekosten für Energie und Unterhaltung der oft schon maroden Bausubstanz gehen 
zunehmend der eigentlichen Tierschutzarbeit verloren.   

Grundlage des Förderprogramms ist die Richtlinie über die Gewährung von Zuwendungen 
zur Förderung baulicher Maßnahmen von Tierheimen.  
 

        Förderprogramm Tierheime 
 
 
Über LANUV: Das Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz Nordrhein-Westfalen ist als 
Landesoberbehörde in den Fachgebieten Naturschutz, technischer Umweltschutz für Wasser, Boden und Luft 
sowie Verbraucherschutz und Lebensmittelsicherheit tätig. Das LANUV ist im Internet unter www.lanuv.nrw.de 
präsent. 
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